
 Allmendingen und Altheim
mit Ennahofen, Grötzingen, Weilersteußlingen und Niederhofen

  
A

LT
H

E
IM

  
 

  
  

A
L

L
M

E
N

D
IN

G
E

N
  

Mitteilungsblatt  
der Gemeinden

NEUIGKEITEN AUS ALLMENDINGEN UND ALTHEIM� Freitag, 13. September 2024/Nr. 37

Kontakt und Öffnungszeiten
Allmendingen und Altheim

Bürgermeisteramt
Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen

Seit 01.08.2024 neue Öffnungszeiten:

 		  Vormittag	 Nachmittag
Montag	 geschlossen
Dienstag	 8.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 12.00 Uhr	 geschlossen
Donnerstag	8.00 - 12.00 Uhr	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr	 geschlossen

Bürger mit Termin werden bevor-
zugt bedient!

www.allmendingen.de
Telefon 	 07391 7015-0
E-Mail: 	 info@allmendingen.de

Wochenmarkt

Nicht vergessen:

Jeden Donnerstag Vormittag ist auf dem 
Rathausplatz der Wochenmarkt.

Technische Störungen
(Wasserversorgung…)

Außerhalb der regulären Dienstzeit 
Tel. 07391 7015-66

Gas-Störungsdienst

T 0800 0824505 (gebührenfrei)
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20. 09. 2024
in der Turn- & Festhalle Allmendingen

Einfach QR-Code abscannen und 

sofort Informationen zu deinen 

Ausbildungsmöglichkeiten erhalten!

erhält jeder Schüler einen

      GRATIS Burger!

“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

leckere Burger 

„Beim Besuch von 3 Ständen,

Auerswald Kfz-Sachverständige

Autohaus Burger GmbH & Co. KG

Best-I-T GmbH

Braig Küchen & Schreinerei

Bundeswehr Ulm

Denkinger Internationale Spedition GmbH

Elektrotechnik Käufler

Elektrotechnik Stobl GmbH & Co. KG

Gemeinde Allmendingen

Gewerbliche Schule Ehingen

Hofmetzger Florian Siegle

Katholisches Verwaltungszentrum

Landratsamt Alb-Donau-Kreis

Magdalena Neff Schule

Malerbetrieb Michael Traub

MSR Gebäudtechnik GmbH

Polizei

Rudolf Held GmbH & Co.KG

Sappi Ehingen GmbH

Schaltanlagenbau Strobl GmbH

Steuerberater Matthias Burgmaier

VBL VersicherungsBüro Leichtle

Warth Heizung-Bad- Solar

Zimmerei Stoss GmbH

Rampf Formen GmbH 

Schwenk Zement GmbH & Co. KG

17.00 - 20.00 Uhr

 



2 Freitag, 13. September 2024



3Freitag, 13. September 2024

Herausgeber: 
Gemeinden Allmendingen und Altheim  
Hauptstraße 16 · 89604 Allmendingen
T 07391 701-0 · F 07391 7015-35

Verantwortlich:
Bürgermeister Florian Teichmann 
(Allmendingen) (Amtlicher Teil)
Bürgermeister Dr. Andreas Schaupp 
(Altheim) (Amtlicher Teil)

Verantwortlich für die Kirchen- und Ver-
einsnachrichten sind die jeweiligen Pfarr-
ämter und Vereine und für alle sonstigen 
Mitteilungen die jeweiligen Verfasser.

Verlag:
NAK GmbH & Co. KG 
Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
Tel. 0731 156 681 · Fax 0731 156 684
nak.ulm@n-pg.de · www.nak-verlag.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil
Alexander Rist
Anzeigenschluss 	 Di. 17.00 Uhr
Redaktionsschluss 	 Di. 12.00 Uhr

Abonnement:
Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt 
erhalten haben, können sich zu den üb-
lichen Öffnungszeiten ein Exemplar im 
Rathaus abholen. 

Zuständig für Reklamationen bei Nicht-
erhalt des Mitteilungsblattes ist der 
Verlag.
T 0731 156 683 · nak.ulm@n-pg.de

Druck:
Esser printSolutions GmbH 
Westliche Gewerbestraße 6 
75015 Bretten

Impressum



4 Freitag, 13. September 2024

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALLMENDINGEN

Gemeinderat

Sitzungsankündigung

EINLADUNG

zu der am Mittwoch, 18. September 2024, um 17.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Hauptstraße 18 

in Allmendingen stattfindenden öffentlichen Sitzung des
GEMEINDERATS

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.	 Mitteilungen und Verwaltungsangelegenheiten
2.	 Wahl der Mitglieder sowie deren Stellvertreter der Aus-

schüsse des Gemeinderates gem. § 4 Hauptsatzung
a.	 Technischer Ausschuss als beschließenden Ausschuss
b.	 Partnerschaftsausschuss als beschließenden Ausschuss
c.	 Verwaltungsausschuss als beratenden Ausschuss

3.	 Wahl der 3 Mitglieder des Gemeinderates sowie deren Stellver-
treter in den Vermittlungsausschuss gem. § 17 Hauptsatzung

4.	 Wahl der 2 Mitglieder des Gemeinderates sowie deren Stell-
vertreter in den Beirat für geheim zu haltende Angelegen-
heiten gem. § 18 Hauptsatzung

5.	 Beschluss über die Bildung eines Sanierungsausschuss sowie 
die Bestimmung deren Mitglieder sowie Stellvertreter analog 
Technischer Ausschuss

6.	 Wahl der 7 Vertreter der Gemeinde Allmendingen sowie 
deren Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes „Hochsträßwasserversorgungs-	gruppe I“

7.	 Wahl der 3 Vertreter der Gemeinde Allmendingen sowie 
deren Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Archivbetreuung Blaubeuren – Schelklingen – 
Munderkingen – Allmendingen

8.	 Wahl der 3 Mitglieder des Gemeinderates sowie deren Stell-
vertreter in den Kindergartenausschuss unter anderem mit 
Entsendung in den gemeinsamen Kindergartenausschuss St. 
Maria sowie in den gemeinsamen Ausschuss für das Kinder-
haus Don Bosco mit der katholischen Kirchengemeinde All-
mendingen

9.	 Wahl der 4 Vertreter der Gemeinde Allmendingen sowie 
deren Stellvertreter in den gemeinsamen Ausschuss der ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Allmendingen/Altheim

10.	Wahl der 4 Mitglieder des Gemeinderates sowie deren Stell-
vertreter in den gemeinsamen Schulausschuss der Gemein-
schaftsschule Allmendingen-Schelklingen

11.	Wahl der Ortsvorsteher und stellvertretenden Ortsvorsteher für 
die Ortschaften gem. Vorschlag des jeweiligen Ortschaftsrats

12.	Beitrittsverfahren Biosphärengebiet Schwäbische Alb – 
Beratung und Beschlussfassung

13.	Anschaffung MensaMax zur digitalen Verwaltung der Mensa 
Grundschule Allmendingen – Beratung und Beschlussfassung

14.	Baugesuche – Beratung und Beschlussfassung
15.	Verschiedenes / Fragen und Anregungen des Gremiums

Florian Teichmann, Bürgermeister

Für etwaige kurzfristige Änderungen der Tagesordnung ver-
weisen wir auf die Homepage.

Geänderter Redaktionsschluss:
Unser Redaktionsschluss für KW 40 
liegt am Montag, 30.09.2024, 
um 12.00 Uhr.

Mitteilungen der Verwaltung

Freie Wohnung in der Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2, 89604 Allmendingen

1-Zimmer-Wohnung mit ca. 35 m² inkl. Nutzung des Gemein-
schaftsraums vorrangig an Allmendinger Bürgerinnen und 
Bürger ab 60 Jahre oder mit Handicap ab sofort zu vermie-
ten. Kaltmiete 420,- Euro/Monat + Nebenkosten.
Interessenten können sich gerne bei der Gemeinde Allmen-
dingen, Hauptstraße 16, 89604 Allmendingen oder per 
E-Mail unter roland.niess@allmendingen.de bewerben.

Altglas Container

Das Altglas kann zu folgenden Zeiten eingeworfen werden:

Werktags von 07:00 – 19:00 Uhr

Wir bitten Sie, diese Zeiten einzuhalten!

Bürgermeisteramt

Ab 16.09.2024, K 7335 zwischen Frankenhofen 
und Grötzingen voll gesperrt

Ab Montag, 16. September 2024, wird der schadhafte Belag der 
K 7335 zwischen Frankenhofen und Grötzingen vom Landrats-
amt erneuert. Die Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und 
dauern, abhängig vom Wetter, bis zum 20. September 2024. Die 
Arbeiten werden in zwei Bauabschnitten durchgeführt, sodass 
Tiefenhülen stets von einer der beiden Seiten aus erreichbar ist. 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die B 465 über Alt-
steußlingen auf die K 7341 und umgekehrt.

Umwelt aktuell - Abfuhrtermine

Gelber Sack
Allmendingen und alle Ortsteile
Mittwoch, 18. September 2024

Blaue Tonne
Dienstag, 17. September 2024

Biotonne
Allmendingen, Hausen, Niederhofen, Pfraunstetten und 
Schwörzkirch
Montag, 23. September 2024

Biotonne
Ennahofen, Grötzingen und Weilersteußlingen
Freitag, 20.09.2024
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Senioren

Einladung zum Kaffee-�  
nachmittag für Senioren

Wir möchten Sie zum Kaffeenach-
mittag am Mittwoch, 25. Sept. 24 
um 14:30 Uhr in der Allmendinger Seniorenresidenz, 
Ehinger Straße 2 (Eingang durch die Passage), 
recht herzlich einladen.

Anmeldungen nimmt Klaudia Maier 
unter der Telefonnummer 07391 7588786
bis Freitag, 20. September 2024 gerne entgegen.

Die Plätze sind begrenzt.

Wir freuen uns auf Sie!

Klaudia Maier und Edith Schrode

Notdienste

Arzt, Kinderarzt und HNO             
Notrufnummer: 								       116 117

Zahnarzt:
Zahnärztliche Notrufnummer: 	 0761 120 120 00

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau:
Feuerwehr/Rettungsdienst		 112
Polizei			   110
Nur Krankentransporte		  0731 19222

Hospizgruppe, Einsatzleitung:	 Tel. 0172 4218194

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens 
um 8.30 Uhr.

Notdiensttelefon 01805 002963 
Ansage der dienstbereiten Apotheken

Sa., 14.09.	 Vitalis Apotheke, Ehingen
		  07391 755631
So., 15.09.	 Rats-Apotheke, Laupheim
		  07392 2110
Mo., 16.09.	 Donau-Apotheke, Munderkingen
		  07393 9546740
Di., 17.09.	 Donau-Apotheke am Wenzelstein, Ehingen
		  07391 70260
		  Rats-Apotheke, Schwendi
		  07353 98470
Mi., 18.09.	 Rats-Apotheke, Ehingen
		  07391 8777
Do., 19.09.	 Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen
		  07391 5511
Fr., 20.09.	 Donau Apotheke, Rottenacker
		  07393 4111

Tierärztliche Notdienste

Tierärzte Ehingen
Hechtstr. 21, 89584 Ehingen
Tel.: 07391 54012
Notdienst 24 h nach telefonischer Vereinbarung

Tierarztpraxis Kay
Ambulanter oder stationärer Dienst nach telefonischer 
Vereinbarung
Blaubeurerstraße 87, 89601 Schelklingen,
Tel. 07394 245585 oder 0172 6805657 (24 h)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

Nächster Termin am Donnerstag, 19. September 2024

vormittags auf dem Rathausplatz

Auf unserem Markt werden vielerlei Produkte angeboten:  
    

➢ Frische Fleisch- und Wurstwaren   Bauer Gölz 
➢ Eier, Geflügel und Milchprodukte  Geflügelhof Rehm 
➢ Knackiges Obst und Gemüse  Früchte Bettina 
➢ Käsespezialitäten    Käsetheke Semtner 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Allmendinger Wochenmarkt 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Allmendingen

Terminplanung vom 14. bis 22. September 2024

Bitte informieren Sie sich aktuell auf unserer Homepage, ob 
es Veränderungen im Gottesdienstplan gibt 
(www.se-allmendingen.de).

Samstag, 14. September – Kreuzerhöhung
19:00 Uhr	 Wortgottesfeier, St. Laurentius Kleindorf
Sonntag, 15. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Heilige Messe, Schwörzkirch
		  f. Anton Mößlang
		  f. Easy und Hermann Glökler und Angeh.
		  f. Paul, Maria und Sr. Pia Braun
		  f. Paul und Elisabeth Häußler
		  f. Johann und Klara Hess
10:30 Uhr	� Heilige Messe in polnischer Sprache,  

St. Laurentius Kleindorf
11:45 Uhr	� Taufe von Mila Braig, Marlene Theresa Gobs und 

Nela Niederer, St. Laurentius Kleindorf
17:00 Uhr	� Besonderer Gottesdienst auf der Lichse, anschlie-

ßend Beisammensein mit Veteranenkapelle; bei 
Regen, St. Laurentius Kleindorf
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Montag, 16. September
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet, St. Laurentius Kleindorf
Dienstag, 17. September
19:00 Uhr	 Heilige Messe, Altheim
		  f. Franz u. Harald Stiehle u. Angeh.
20:00 Uhr	 KGR Schwörzkirch, Sitzung
Mittwoch, 18. September
19:00 Uhr	 Taizé Gebet, Christuskirche
20:00 Uhr	 KGR Allmendingen, Sitzung
Donnerstag, 19. September
10:00 Uhr	� Stunde der eucharistischen Andacht,  

St. Laurentius Kleindorf
Freitag, 20. September – Heiliger Eustachius
14:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, St. Laurentius Kleindorf
15:00 Uhr	� Feier der Todesstunde Jesu, St. Laurentius 

Kleindorf
Samstag, 21. September – Heiliger Matthäus
19:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Laurentius Kleindorf
Sonntag, 22. September – Heiliger Mauritius und Gefährten
09:00 Uhr	 Heilige Messe, Altheim
		  f. Anton Kneer
		�  f. Josef u. Josefine Frank, Katharina Fessler, 

Erwin u. Toni Pfinder
09:00 Uhr	 Wortgottesfeier, Schwörzkirch
10:30 Uhr	� Heilige Messe in polnischer Sprache,  

St. Laurentius Kleindorf

Mitteilungen Seelsorgeeinheit

Kollektenplan 
15./22. September: für die Kirchengemeinde
29. September: Caritas-Kollekte

Neue Gottesdienstform für Kinder und Familien
Nach den Herbstferien feiert die Seelsorgeeinheit Allmendingen 
jeden Donnerstag in einer Schulwoche einen Gottesdienst für 
Kinder zwischen 7 und 10 Jahren mit ihren Geschwistern, Eltern 
oder Großeltern. Der Gottesdienst unter der Überschrift „Zeit 
mit Gott“ wird um 16 Uhr in der Kleindorfer Kirche gefeiert. Die 
Liturgie, meistens eine Eucharistiefeier, wird auf die Kinder 
angepasst und gibt eine schöne Möglichkeit, die Kinder an den 
Gemeindegottesdienst heranzuführen.
Die Schülermessen in der Aula der Schule finden nicht mehr 
statt.

Spendenkonto Simon Peter
Anfang September wurden von Misereor 1.350 € auf das Konto 
der Caroline Elderly Foundation von Pfarrer Simon Peter über-
wiesen. Vielen Dank an alle Spender.
Spenden sind weiterhin möglich auf das Misereor-Spenden-
konto, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10, BIC: GENO-
DED1PAX, Verwendungszweck: Zweck W31162 Caroline Elderly 
Foundation, Uganda. 
Informationen unter https://carolineelderlyfoundation.org.

Vorschau
Gemeinsame Sitzung aller Kirchengemeinderäte der Seelsorge-
einheit am 24. September.

Mitteilungen Allmendingen

Tauffeier 
Am Sonntag, 15. September, empfangen in der 
Kleindorfer Kirche St. Laurentius Mila Braig, 
Marlene Theresa Gobs und Nela Niederer die 
Taufe.
Die Kirchengemeinde freut sich mit den Eltern 
und wünscht ihnen und ihrem Kind von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen

Mitteilungen Altheim

Vorschau
Heilige Messe zum Patrozinium St. Michael am 29. September.

Mitteilungen Schwörzkirch

Vorschau
Heilige Messe zum Patrozinium St. Mauritius Niederhofen am 
24. September.

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Sonntag, 15. September 2024 (16. Sonntag n. Trinitatis)
Wochenspruch: Christus Jesus hat dem Tode die Macht genom-
men und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht durch das Evangelium.	�  2. Timotheus 1,10b

Sonntag, 15. September 2024 (16. Sonntag n. Trinitatis)
09.00 Uhr	� Gottesdienst in Weilersteußlingen  

(Frau Hettenbach)
Montag, 16. September 2024
14.00 Uhr	� Seniorengymnastikgruppe im Gemeindehaus in 

Weilersteußlingen
Dienstag, 17. September 2024
19.00 Uhr	� Meditatives Tanzen im Gemeindehaus in Weiler

steußlingen
Mittwoch, 18. September 2024
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Schelklingen
19.00 Uhr	 Taizégebet in der Christuskirche in Allmendingen
Donnerstag, 19. September 2024
09.00 Uhr	� Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Weilersteuß-

lingen
Sonntag, 22. September 2024 (17. Sonntag n. Trinitatis)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Allmendingen (Diakon Ulmer)
10-11.30 Uhr	Kinderkirche in Allmendingen

Monatsspruch September 2024
Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und 
nicht auch ein Gott, der ferne ist? �  Jeremia 23,23

WEILERSTEUSSLINGEN

Vorschau:
Die erste Kinderkirche nach den Ferien ist am 29.09.2024 von
10.30 Uhr-11.00 Uhr im Gemeindehaus in Weilersteußlingen.
Über neue Gesichter würde sich das Team freuen.
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Am 29. September findet um 9.30 Uhr der Erntedankgottes-
dienst mit Herrn Aichinger von der Diakonie in Weilersteuß
lingen statt.

Pfarramtliche Vertretung für Weilersteußlingen:
Pfarrer Jochen Reusch aus Rottenacker, Tel. 07393-2298
Pfarrbüro Weilersteußlingen:
Öffnungszeiten: Donnerstag von � 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Telefon: 07384-404; E-Mail: Pfarramt.Weilersteusslingen@elkw.de
Homepage: www.weilersteusslingen-evangelisch.de	

ALLMENDINGEN

Pfarramtliche Vertretung für Allmendingen:
Pfarrer Thomas Ströbel aus Schelklingen, Tel. 07394-916582
Pfarrbüro Allmendingen: Birkenweg 9, 89601 Schelklingen
Öffnungszeiten: Dienstag von	 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Telefon: 07394-720; E-Mail: Pfarramt.Allmendingen@elkw.de
Homepage: www.allmendingen-evangelisch.de

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Jahrgänger

Jahrgängertreffen 1945/46

Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger,

wir könnten uns mal wieder treffen, und zwar 
am Freitag, den 13.09.2024, um 15:00 Uhr,
im Gasthaus zum KREUZ.

Über Euer zahlreiches Kommen würde sich die Vorstandschaft 
freuen.

Jahrgang 1943 Allmendingen

Unser nächster Termin am Mittwoch 25. Sept. 2024
Rund um Schloss Laupheim mit Einkehr im Cafe mit Herz.

Abfahrt 14.00 Uhr in Fahrgemeinschaft ab Sportplatz.
Nichtwanderer kommen um ca. 16.00 Uhr ins Cafe beim Kran-
kenhaus Laupheim.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag.

Euer Jahrgangsteam

DRK-Ortsverein Allmendingen

Wer regelmäßig Blut spendet, behält die eigene 
Gesundheit im Blick

Wer Blut spendet, rettet Leben – das steht fest. Was nur Wenige 
wissen: Wer regelmäßig Blut spendet, profitiert auch selbst von 
einer regelmäßigen Gesundheitskontrolle. Blutspenden werden 
jeden Tag zur Versorgung von Patientinnen und Patienten benö-
tigt.

Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in 
der Region an.

Nächster Termin:
Donnerstag, dem 26.09.2024, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Marienstr. 16, 89604 ALLMENDINGEN

Viele Patientinnen und Patienten sind zum Beispiel beim Kampf 
gegen eine Krebserkrankung dringend auf überlebenswichtige 
Blutspenden angewiesen. Bedingt durch die geringe Haltbarkeit 
von nur wenigen Tagen, können leere Liegen bei der Blutspende 
schnell zu einem Problem werden! Ausgehend von einer 5-Tage-
Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden 
benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blut-
präparaten sicher versorgen zu können. Jede Blutspende zählt!

Die Blutspende als regelmäßige Gesundheitskontrolle für 
Spenderinnen und Spender
Vor jeder Blutspende werden der Blutdruck, die Körpertempera-
tur sowie der Hämoglobinwert überprüft. Wer Blut spendet, hat 
seine eigene Gesundheit gut im Blick: Sollten die Messungen 
außerhalb des Normbereichs liegen, erfährt man es beim Blut-
spendetermin und kann der Ursache mit dem Hausarzt nachge-
hen. Möglichen Erkrankungen kann so frühzeitig vorgebeugt 
werden.

Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu 
retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme bloß knappe 
10 Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüs-
sigkeitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurz-
fristig wieder ausgleichen. Das DRK appelliert an alle Unent-
schlossenen: Hätte, könnte, sollte – jetzt Blut spenden!

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort 
unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medizinischen 
Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein 
ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. 
Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks.

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800 11 949 11. Jetzt Blutspendetermin 
online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Ortsverband Allmendingen

Fahrt nach Dresden u. 
ins Elbsandsteingebirge

Seit vielen Jahren führt der 
CDU-Ortsverband mehrtägige 
Reisen zusammen mit der All-
mendinger Firma Fuchs durch, 
an denen jedermann teilneh-
men kann. Dieses Jahr wählte 
man als Ziel Dresden und 
Umgebung. Bereits der erste 
Tag brachte die Gruppe zum 
Wasserschloss Moritzburg, ein 

Jagdschloss, das vom Herzog Moritz von Sachsen erbaut und 
später von August dem Starken sein heutiges, barockes Ausse-
hen erhielt. Gegen Abend wurde die sächsische Hauptstadt 
Dresden erreicht. Die erste Überraschung war das Hotel mit dem 
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berühmten Canaletto-Blick, welches direkt an der Elbe liegt, 
genau gegenüber der Dresdner Altstadt. Jeden Abend bei Ein-
bruch der Dämmerung zog es unsere Reiseteilnehmer an diese 
Stelle, um wiederholt den Blick über das nächtliche, unmittel-
bar nahe Dresden schweifen zu lassen.

Wenige Meter vom Hotel befand sich der Goldene Reiter, August 
der Starke, Kurfürst von Sachsen und König von Polen, hoch zu 
Ross. Hier begann unsere ganztägige, in jeglicher Hinsicht 
anspruchsvolle Besichtigung Dresdens. Die Augustusbrücke, die 
älteste Brücke der Residenzstadt, führte direkt zum Theater- 
und Schlossplatz. Die Brühlsche Terrasse und das Terrassenufer 
boten einmalige Blicke auf die Altstadt, auf die Anlegestelle der 
historischen Schaufelraddampfer und das Regierungsviertel auf 
dem gegenüberliegenden Elbufer. Die aus Schutt und Asche 
wiedererstandene Frauenkirche beeindruckte mit ihrem baro-
cken Stil und ihrer Ausstattung. Vom angrenzenden belebten 
Neumarkt ging es zum Altmarkt mit angrenzendem Kulturpalast, 
Rathaus und Kreuzkirche. Nach verdienter Mittagspause im 
Schatten der Frauenkirche wandte sich die Gruppe dem Schloss-
bereich zu. Vorbei am ehemaligen Marstall und Stallhof erreichte 
man den Fürstenzug, welcher auf rund 24.000 Porzellankacheln 
die Regenten der Wettiner darstellt. Ein paar Schritte weiter 
fällt der Blick auf die ehemalige Hofkirche, welche über einen 
Brückengang mit dem Schloss verbunden ist. Beeindruckt von 
der Größe und Schönheit dieser Kirche verabschiedete sich die 
Gruppe mit dem Lied „Großer Gott wir loben dich“. Ein Rund-
gang auf der Zwingergalerie führte zum Wallpavillon, Kronentor 
und Glockenspielpavillon. Ein besonderer Hingucker war schließ-
lich noch die Pfunds Molkerei, ein mit bemalten Unikat-Kacheln 
im Jugendstil von 1892 dekorierter Laden für Milchprodukte.

Ein Tagesausflug machte die Schwaben mit dem Elbsandstein-
gebirge bekannt. Zuerst besuchte man die wildromantische Fel-
senlandschaft rund um die Basteibrücke. Der nächste Halt galt 
dem Tafelberg Königstein hoch über der Elbe mit einer der größ-
ten Bergfestungen Europas. Alles ist noch gut erhalten, nicht 
verwunderlich, da die Festung noch während des 2. Weltkrieges 
als Gefangenenlager diente. Die Rückfahrt elbabwärts erfolgte 
auf dem historischen Schaufelrad-Dampfer „Pillnitz“ aus dem 
Jahre 1886.

Bevor es an die Heimreise ging, wurde noch die Stadt Meißen 
am Fuße des Burgberges aufgesucht. In der Albrechtsburg wurde 
erstmals in Europa Porzellan hergestellt. Den Herstellungsablauf 
konnte man in der Porzellanmanufaktur verfolgen. Über die 
Vielfalt der Porzellankunst informierte ein reich bestücktes 
Museum. Mit vielen Informationen und Eindrücken erreichten 
die reisefreudigen Schwaben am Abend wieder Allmendingen.

Musikverein Harmonia Allmendingen

Auftritt - Rottenacker Herbstfest

Der Musikverein Harmonia Allmendingen wird am kommenden 
Montag, den 16. September 2024, das Rottenacker Herbstfest 
ab 19 Uhr musikalisch umrahmen. 

Wir würden uns freuen Sie dort zu sehen.  

Schwäbischer Albverein OG Allmendingen

Wanderung zum Sternberg

Wanderung auf dem Premiumwanderweg „hochgesprudelt“ 
bei Offenhausen.

Wir starten am Bahnhof Offenhausen und gehen stetig leicht 
bergauf bis wir eine große Wachholderheide erreichen.Diese 
ursprüngliche Wachholderheidelandschaft ,geschaffen von 
Schafen , hat hier eine einzigartige Flora und Fauna.Die hier so 
einmalig frisch duftenden Waldabschnitte machen diesen Weg 
zu einem besonderen Erlebnis der Sinne. Auf Waldwegen und 
schmalen Pfaden wandern wir hinauf zum Sternbergturm . Der 
32 m hohe Turm bietet bei gutem Wetter eine tolle Rundumsicht 
bis zu den Alpen. Nach ca. 100 m gelangen wir zum Wanderheim 
Sternberg , dort machen wir eine ausgiebige Rast Hier kann man 
Verpflegung kaufen und auch selber grillen.Danach begeben wir 
uns an den Abstieg. Vorbei am „Brünnele“ auf teils schmalen 
Wanderwegen mit alpinem Charakter. Hier sollte man schwin-
delfrei und trittsicher sein.Und schon sind wir wieder am Aus-
gangspunkt.Auf dem Rückweg kehren wir in Frankenhofen im 
Grünen Baum ein.

Treffpunkt:	� Sonntag den 15.09.2024 um 09.00 Uhr  
beim SAV Heim

Wir bilden Fahrgemeinschaften
Wanderstrecke: 8,70 km.
Ausrüstung:	� Kleine Rucksackverpflegung, Wanderstöcke,  

gute Schuhe,der Witterung angepasste Kleidung.

Bei schlechtem Wetter kann die Wanderung nicht stattfinden.

Anmeldung bei Franz Bolz Tel. 07391 51646 oder dienstags im 
SAV Heim.

Akkordeon-Orchester 
Allmendingen e.V.

Jahreshauptversammlung

Am 06.09.2024 fand die Jahreshauptversammlung vom Akkor-
deon-Orchester Allmendingen statt. 
Ein großer Dank geht an unseren Bürgermeister Florian Teich-
mann, er nahm an der Versammlung teil.
Er lobte das Akkordeon-Orchester Allmendingen für sein großes 
Engagement in der Gemeinde. 

Nahezu die komplette Vorstandschaft wurde im Amt bestätigt.
Ausgeschieden ist als Beisitzerin Julia Gobs.

Der größte Dank geht jedoch an die vielen aktiven Spieler und 
passiven Mitglieder, sie wurden für ihre lange musikalische Lei-
denschaft geehrt. 

•	 Aktive Spieler-/innen
•	 5 Jahre: Cornelia Teubner
•	 10 Jahre: Lars Akermann, Anna Herrmann, Sonja Göppel
•	 50 Jahre – Werner Bolach 
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•	 Passive Mitglieder
•	 10 Jahre: Thomas Braun, Simone Stoll, Verena Walz
•	 30 Jahre: Hans Frank, Gottfried Keller, Ulrich Kruspel, 

Erika Tress
•	 40 Jahre: Anne Knoll, Sabine Kruspel, Paula Wörz
•	 50 Jahre: Susanne Winkler 

Ehrungen 

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre mit Euch! 
Euer Akkordeon-Orchester Allmendingen e.V.

Landfrauenverband 
Allmendingen-Niederhofen

Landfrauenfrühstück

Am 19. September 2024 um  9:00 Uhr treffen wir uns in der 
alten Schule in Schwörzkirch, um gemeinsam zu frühstücken. 
Wir beginnen damit unser Herbstprogramm und würden uns 
freuen, möglichst viele von euch begrüßen zu dürfen. Anmel-
dung unter Tel. 4303 oder 2579  bis spätestens 16.09.24

Hospizgruppe Donau- 
Schmiechtal e.V. – Förderverein

Benefizkonzert am 6. Oktober 2024

Herzliche EINLADUNG
06.10.2024 – 17:00 Uhr  St. Martinus Erbach
Benefizkonzert mit Dr. Michael Hauser und Anke Kopf-Hauser
Musikstücke aus Klassik, Romantik und Moderne mit Orgel, Vio-
line, Cembalo und Harmonium.

Eintritt frei – Spendensammlung an der Kirchentür

Vorstandschaft

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.

Bergemer Musikverein  
Grötzingen 1927 e.V.

Blockflöten für Kinder ab 6 Jahren

Der Bergemer Musikverein Grötzingen bietet für interessierte 
Kinder Unterricht an der Blockflöte an. Der Unterricht findet ab 
Oktober statt.

Unterrichtstag:	 Donnerstag
Unterrichtsort:	 Musikerheim des BMV Grötzingen
Lehrkraft:	 Linda Rapp

Musikalische Früherziehung im Musikerheim

Ab September 2024 findet in Kooperation mit der Musikschule 
der Stadt Ehingen für Kinder zwischen 4-6 Jahren im Musiker-
heim Grötzingen einmal wöchentlich am Freitag, von 13.30 bis 
14.30 Uhr die Musikalische Früherziehung statt. Es gibt noch 
freie Plätze.

Sofern Sie Interesse an einem der Unterrichtsangebote für Ihr 
Kind haben, melden Sie sich bitte bei unserer Jugendleiterin 
Linda Rapp, Mobil: 0157/88645479 oder per Mail jugendleiterin
@bergemer-musikverein.de

Bergemer Heimatverein 
Grötzingen e.V.

Wir mosten wieder 

Grötzinger Moschde ab 7. September 2024 in Betrieb
>  mit Pasteurisierung und Bag in Box – Abfüllung  <

Der Bergemer Heimatverein betreibt auch in diesem Jahr wieder 
die Grötzinger Moschde. Wir bieten auch die Pasteurisierung 
(Safterhitzung) und die Abfüllung in 5 Liter und 10 Liter Bag in 
Box an. Sie bringen Ihr Obst und nehmen Ihren frisch gepress-
ten und  haltbar gemachten Apfelsaft in 5 oder 10 Liter Ein-
heiten mit nach Hause. Natürlich kann auch weiterhin wie 
gewohnt „gemostet“ werden.  

Mostereizusätze (Gärhefen und dergleichen) und Zubehör für 
Fässer, Beutel und Kartons werden wie bisher in einem kleinen 
Sortiment zum Kauf angeboten. Ein erfahrenes Team steht für 
Sie bereit, um Sie bei der Verarbeitung ihres eigenen Obstes zu 
unterstützen.

Gemostet wird nur Samstags von 08.00 bis 16.00 Uhr, begin-
nend  ab 7. September und voraussichtlich bis Mitte Oktober. 
Für die Abrechnung benötigen wir Ihr SEPA-Lastschriftmandat 
und bitten Sie die notwendigen Kontodaten Ihrer Bankverbin-
dung (IBAN – BIC) bereitzuhalten. Entsprechende Formulare 
werden in der Moste bereitgehalten.

Terminabsprachen von Montag bis Freitag von 17.00 bis 
20.00 Uhr unter 0177 8696891.
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Schwäbischer Albverein Weilersteußlingen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
ALTHEIM

Jubilare

Die herzlichsten Glück- und Segenswünsche der 
Gemeinde Altheim gelten

am 17. September	 Herrn Herbert Keller
		  Eichenweg 10, Altheim
		  zur Vollendung des 75. Lebensjahres.

Mitteilungen der Verwaltung

Straßenkehrmaschine fährt

Die Straßenkehrmaschine fährt am Freitag, 27. September 
2024 und reinigt die Straßen.

Sie möchten mehr über uns wissen? 
Besuchen Sie uns auf 
www.nak-verlag.de

Am Freitag, 20.09.2024 ist

 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Altheimer,

der Weltkindertag dient dazu, weltweit auf die Rechte und 
besonderen Bedürfnisse von Mädchen und Jungen aufmerksam 
zu machen. Daher wird der internationale Kindertag in vielen 
Ländern gefeiert, auch bei uns in Deutschland.
Gerne möchten wir die Altheimer Kinder am Weltkindertag, also 
am

Freitag, den 20.09.2024 ab 17:30 Uhr
Treffpunkt 17.30 Uhr: Gemeindehaus St. Michael
Treffpunkt 18 Uhr: direkt am Funkenfeuerplatz

Zur kleinen Demo mit anschließendem Grillen/Lagerfeuer 
am Funkenfeuerplatz herzlich einladen

Wir spendieren den Kindern Rote Grillwurst im Wecken zum Sel-
bergrillen an der Feuerstelle. Getränke bitte selbst mitbringen. 
Selbstverständlich sind auch die Eltern und alle Altheimer herz-
lich willkommen. Erwachsene bitte ggf. Grillgut und Getränke 
selbst mitbringen.

Bei regnerischem Wetter findet die „Demo“ nicht statt. Dies 
wird entsprechend rechtzeitig in der WhatsApp Gemeinde Alt-
heim/BM Info-Gruppe bekanntgegeben. Hier werden wir auch 
noch die Teilnahme abfragen.

Wir freuen uns über viele kleine und große „Demonstranten“!

Euer Fronmeister Wolfram Stiehle und 
Bürgermeister Andreas Schaupp

Backhaus Altheim

Unser nächster Backtag ist am:�
21.09.2024

Abholung von 13.30 Uhr – 14.00 Uhr
am Backhaus in Altheim.
Vorbestellung bis spätestens
18. September 2024 unter
backhaus_backteam.altheim@aol.com
oder unter 01 75  / 645 98 12 (gerne per Whatsapp/SMS).

kleines Brot 2,80 € | großes Brot 4,00 € | Nusszopf 6,90 €
Hefezopf 3,40 € | Knauzenwecken 0,90 € | Baguette 2,60 €

Bitte bringen Sie einen Korb oder eine Tasche mit.
Für eine Papiertasche von uns, müssen wir 0,40 € berechnen.

Ihr Backhaus-Backteam Altheim
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Umwelt aktuell - Abfuhrtermine

Gelber Sack
Dienstag, 17. September 2024

Blaue Tonne
Dienstag, 17. September 2024

Biotonne
Montag, 23. September 2024

VEREINE UND ORGANISATIONEN

Chor „Fortissimo“ Altheim

Am kommenden Sonntag, den 15.09.2024, ist der Chor „For-
tissimo“ bei Pfarrer Gerlach in Bihlafingen zu Gast. Der Chor 
gestaltet dort um 10.15 Uhr einen Gottesdienst mit.
Zur Mitfeier des Gottesdienstes und Begegnung mit Pfr. Gerlach 
sind Sie alle herzlich eingeladen.

J. Wetzel, Chorleiter

SG Altheim

Abteilung Fußball - Aktive

TSV Neu-Ulm - SG Altheim 4:1

Eine Niederlage, die sicherlich um 1-2 Tore zu hoch ausgefallen 
ist, gab es beim TSV Neu-Ulm.

Doch der Reihe nach: Das Spiel begann mit einem Paukenschlag, 
denn direkt nach einer Minute erzielte Kai Cikoglu die 1:0 Füh-
rung für unsere SGA. Doch diese sollte wiederum nur zwei Minu-

ten halten, denn in der dritten Spielminute glichen die Haus-
herren sofort aus. Es entwickelte sich das erwartete Spiel. Der 
TSV mit viel Ballbesitz und Pressing, die Altheimer mit vielen 
guten Zweikämpfen und Nadelstichen nach vorne. Es war eine 
Feldüberlegenheit der Neu-Ulmer zu erkennen, klare Torchancen 
blieben in der ersten Halbzeit auf beiden Seiten dennoch Man-
gelware. Im zweiten Durchgang merkte man den Hausherren 
mehr und mehr die Verzweiflung an, denn ein Durchkommen war 
aufgrund der guten Mannschaftsleistung unserer SGA fast nicht 
mehr möglich. Was uns ebenfalls in die Karten spielte war der 
Acker, auf dem dieses Spiel stattfand. Ein sauberes Direktpass-
spiel war nahezu unmöglich.
Bis zur 75. Minute, denn jetzt kombinierten sich die Hausherren 
über mehrere Stationen entlang des 16ners bis zum Stürmer, der 
die Kugel schließlich freistehend im Tor versenkte. Spätestens 
nach dem 3:1, welches nach einem riesigen Patzer von unserem 
sonst sicheren Rückhalt Marco fiel, war die Partie gelaufen. Wir 
hatten zu wenig Durchschlagskraft, um nochmal gefährlich vor 
das Tor des TSV zu kommen. Das vierte Tor kassierten wir auf-
grund einer Fehlentscheidung dem Referee, der eine Klärungs-
aktion von Jona als Rückpass wertete. Den fälligen Freistoß aus 
5 Metern Torentfernung verwandelten die Gastgeber sicher. 
Zusammengefasst wäre mit viel Glück ein Punkt drin gewesen. 
Der Sieg für den TSV ist sicherlich nicht unvedient, dennoch 
etwas zu hoch ausgefallen.

Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis

Am Montag, 16.09.2024, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur 
und Soziales des Kreistags

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.	

Tagesordnung
Öffentliche Beratung
1.	Wahl einer/eines stellvertretenden Vorsitzenden
2.	Bericht zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetz (BTHG)
3.	Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
4.	Bericht aus den Quartiersprojekten
5.	�Information über die Schulen des Alb-Donau-Kreises zum 

Schuljahr 2024/25 und zur Bildungsregion
6.	Annahme von Spenden
7.	Bekanntgaben

Heiner Scheffold

Pressemitteilung Nr. 191 / 2024
Am 29. September 2024:

Bio-Bauernmarkt auf dem Marktplatz in Metzingen

Erstmalig präsentieren sich rund 20 Bio-Betriebe aus dem Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb und der umliegenden Region am 
Sonntag, den 29. September 2024, von 13:00 bis 18:00 Uhr auf 
einem Bio-Bauernmarkt auf dem Marktplatz in Metzingen. Das 
Angebot reicht von Gemüse, Eiern, Nudeln und diversen Tro-
ckenwaren wie zum Beispiel Linsen, Lein oder verschiedene 
Mehle, über Käse, Saft und Bier bis hin zu Honig, Eis und 
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Schnittblumen – alles in zertifizierter Bio-Qualität. Ergänzend 
dazu wird es Informationsstände der Bio-Musterregion des Bio-
sphärengebiets Schwäbische Alb und des Kreislandwirtschafts-
amtes Münsingen rund um die Themen Ökolandbau und nach-
haltige Ernährung geben.

Das von der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb ist auch Bio-Musterregion und setzt sich für die Stär-
kung des Ökolandbaus in der Region ein. „Wir sind dabei! Bio-
regionale Vielfalt auf den Teller!“ ist das Motto der 
Bio-Musterregion. Der Bio-Bauernmarkt wird von der Bio-Mus-
terregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb und der Metzinger 
Marketing und Tourismus GmbH ausgerichtet.

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis

Problemstoffsammlung im Alb-Donau-Kreis

Die kostenlose Sammlung von Problemstoffen aus Privathaus-
halten beginnt wie jedes Jahr eine Woche nach den Sommer-
ferien.

Die Problemstoffmobil-Termine Ihrer Stadt/Gemeinde werden 
im Mitteilungsblatt und in der öffentlichen Presse bekanntge-
geben.

Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackungen/
Behälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Original-
verpackung).

Unverschlossene oder defekte Behälter können bei der Annahme 
abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten dürfen 
nicht zusammengekippt werden.

Die Abgabemenge muss, aus platztechnischen Gründen, auf ein 
Gesamtgewicht von 60 kg bzw. ein Gesamtvolumen von 60 
Litern beschränkt werden. Die einzelnen Behälter dürfen ein 
Gewicht von 25 kg nicht überschreiten.
Aus Sicherheitsgründen, vor allem wegen der Kinder, dürfen 
Problemabfälle nur beim Personal des Problemstoffmobil abge-
geben werden.

Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen - vom Besit-
zer selbst - einer ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt wer-
den.

Angenommen werden:	
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), 
Batterien aller Art, Bremsflüssigkeit, Energiesparlampen, Foto-
chemikalien, Halogenlampen, Haushaltsreiniger, Holzschutz-
mittel, Klebemittel, Kleinkondensatoren (PBC-haltig), Kühl-
flüssigkeit, Laugen, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Quecksilberhaltige Abfälle, Säuren, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen (nicht restentleert), 
Unkrautmittel, Verdünnung.

Nicht angenommen werden:
Ablassöl, Altfarben z.B. Dispersionsfarbe (flüssig, lösungsmit-
telfrei), Altfarben (eingetrocknet), Altmedikamente, Altreifen, 
Asbest, Betriebsmittel (ölverunreinigt), Bildschirme, chemische 
Kampfstoffe, Dispersionsfarbe, elementare Erdalkalimetalle, 

Feuerwerkskörper, Gasflaschen, Halogene, Haushaltsgroßgeräte, 
infektiöse Abfälle, Katalysatoren, Kühlgeräte, Mineralwolle, 
Munition, nicht identifizierbare Abfälle, Pikrate, radioaktive 
Abfälle, Sprengstoff, Tierkadaver.

Wichtiger Hinweis:
Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und Kleb-
stoffe müssen nach wie vor beim Problemstoffmobil abgegeben 
werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch folgende Gefah-
rensymbole gekennzeichnet.

 
Noch ein Tipp:
Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dispersions-
farbe) und Klebstoffe nicht in flüssigem Zustand in den Rest- 
oder Sperrmüll. Diese sollten vorher entweder durch Austrock-
nen oder mit Hilfe eines Bindemittels (Zement, Sägemehl) 
verfestigt werden.

Agentur für Arbeit Ulm

Jobcenter Alb-Donau am 26.09.2024 geschlossen

Am Donnerstag, den 26.09.2024, bleibt das Jobcenter Alb-
Donau an den beiden Standorten in Ulm und in Ehingen wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung ganztägig geschlossen.
Antragstellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie 
sich am darauffolgenden Tag an das Jobcenter Alb-Donau wen-
den.

Das Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr 
unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 tele-
fonisch zu erreichen.

Agentur für Arbeit Ulm
Uneingeschränkt online statt Lärm und Schmutz

Ab Montag, den 16. September starten bei der Arbeitsagen-
tur in der Ulmer Wichernstraße brandschutzbedingt lang-
fristige Umbaumaßnahmen. Aus diesem Grund zieht der 
Eingangsbereich vorübergehend mit in das Berufsinformati-
onszentrum. Für den Kundenverkehr ist mit Lärm und Staub 
zu rechnen. Agenturleiter Dr. Torsten Denkmann reagiert 
gelassen und empfiehlt uneingeschränkt den digitalen Weg 
zur Arbeitsagentur. „Man kann mit uns problemlos digital 
Kontakt aufnehmen oder jegliche Anliegen gleich direkt 
online klären“, so Denkmann. Wer sich beispielsweise 
arbeitssuchend oder arbeitslos melden, Leistungen bean-
tragen, Unterlagen abgeben, eine Ortsabwesenheit angeben 
oder sonst eine relevante Veränderung mitteilen möchte, 
kann dies und noch vieles mehr online erledigen. Wer den-
noch den persönlichen Kontakt benötigt, sollte vor Besuch 
unbedingt einen Termin vereinbaren, damit vor Ort keine 
unnötigen Wartezeiten entstehen. 
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Der Online-Zugang erfolgt über ein Benutzerkonto, wofür eine 
einmalige Anmeldung erforderlich ist. Dann können mittels der 
eServices oder der BA-Mobil-App alle Anliegen online erledigt 
werden. Wer ein persönliches Informations- oder Beratungsge-
spräch sucht, bekommt einen Termin jederzeit online über die 
Homepage www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ulm oder telefonisch 
unter der Servicenummer 0800 4 5555 00 (Montag – Donnerstag 
08:00- 18:00 Uhr, Freitag 08:00 – 14:00 Uhr).

Biosphärengebiet Schwäbische Alb

200.000 Euro aus dem Förderprogramm Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb für innovative Projek-
te zu vergeben

Projektanträge müssen bis spätestens 15. November 2024 
eingereicht werden
Das Förderprogramm „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ 
unterstützt mit jährlich 200.000 Euro innovative und nach-
haltige Projekte im von der UNESCO ausgezeichneten Bio-
sphärengebiet. Die vollständig ausgefüllten Antragsunterla-
gen für die anstehende Förderrunde 2025 müssen der 
Geschäftsstelle des Biosphärengebiets bis spätestens  
15. November 2024 vorliegen.

Rund 3,8 Millionen Euro aus dem Förderprogramm „Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb“ konnten seit 2008 für pfiffige Projekt-
ideen eingesetzt werden. Seit Bestehen des Förderprogramms 
sind damit über 350 Projekte aus den Handlungsfeldern „Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung“, „Nachhaltige Regionalent-
wicklung“, „Historisch-kulturelles Erbe“, „Biodiversität und 
Forschung“ sowie „Öffentlichkeitsarbeit“ auf den Weg gebracht 
worden. 2024 konnten so bisher 18 Projekte gefördert werden. 
Die Erarbeitung eines Mountainbikekonzepts für den Landkreis 
Reutlingen, eine webbasierte Plattform für den Handel von 
Streuobst im Bereich des Streuobstparadieses Schwäbische Alb 
und die Anschaffung eines Käsekessels konnten dabei ebenso 
finanziell unterstützt werden wie zum Beispiel die Planung zur 
Umgestaltung des Schulhofs einer Biosphärenschule  oder die 
Durchführung der Kulturtage im Alten Schafstall in Bissingen-
Ochsenwang.

Für die nun anstehende Förderrunde 2025 können ab sofort von 
Vereinen und Verbänden, Kommunen, Erzeugerzusammenschlüs-
sen und Unternehmen sowie von Privatpersonen Anträge ein-
gereicht werden. Die Fördervoraussetzungen für ein mögliches 
Projekt, die Förderkonditionen sowie das Antragsformular sind 
online unter www.biosphaerengebiet-alb.de/foerdern-mitma-
chen/foerderprogramm einsehbar.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Geschäftsstelle Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb geben allen Interessierten im 
persönlichen Kontakt Hilfestellungen bei der Antragsstellung 
und begleiten die Projekte auch nach erfolgter Antragsbewilli-
gung weiter.
Eine wesentliche Voraussetzung für eine erfolgreiche Beantra-
gung der finanziellen Unterstützung ist die fristgerechte Ein-
reichung der Unterlagen. Der vollständig ausgefüllte und unter-
schriebene Antrag muss bis spätestens 15. November 2024 in 
der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb einge-
gangen sein.

Alle fristgerecht eingegangenen Anträge werden dann in der 
Geschäftsstelle gesichtet und mit den zuständigen Fachbehör-
den abgestimmt. Neben der Prüfung, ob eine Förderung über die 
Landschaftspflegerichtlinie möglich ist, muss das Projekt die 
Ziele des Biosphärengebiets unterstützen. Der Beirat des Ver-
eins „Biosphärengebiet Schwäbische Alb e. V.“ entscheidet im 
Frühjahr 2025 über die Vergabe der Mittel.

Hintergrundinformationen
Das Förderprogramm „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ 
erstreckt sich auf eine 85.300 Hektar große Gebietskulisse, 
bestehend aus den 29 Städten und Gemeinden im Biosphären-
gebiet. Anträge können von Kommunen, Vereinen und Verbän-
den, Interessensgemeinschaften oder auch Privatpersonen 
gestellt werden. Ehe die Projekte dem Beirat zur Entscheidung 
vorgelegt werden, prüfen die Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb bzw. das Regierungspräsidium Tübingen und 
die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg die Anträge 
auf ihre inhaltliche und förderrechtliche Eignung. Die Land-
schaftspflegerichtlinie ist landesweit die rechtliche Grundlage 
für die Förderung von Naturschutzprojekten und somit auch 
Grundlage für das Förderprogramm.

Was sonst noch interessiert

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Ulm, lädt am 24.09.2024 ein zur Infor-
mationsveranstaltung 

Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an?

Sind Sie ausreichend gegen Invalidität, Alter und Tod abge-
sichert?
Welche betrieblichen Altersversorgungen sind möglich?
Wann werden Privatvorsorgen gefördert?
In welchem Umfang sind Förderungen möglich?

Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten 
in allgemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 
24.09.2024, 16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 
(Bastei-Center), 89073 Ulm statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich 
bis spätestens 19.09.2024 unter Tel.: 0731 920410.
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de

Fit für den Schulweg: Mehr Sicherheit für Schul-
kinder im Straßenverkehr

Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Unfallkasse 
Baden-Württemberg starten umfassende Aktionen zum Schul-
beginn

Zum Schulstart am 09. September machen die Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen 
auf die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg aufmerk-
sam. Mit dem Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
und der Online-Plattform schulwegtrainer.de setzen sie auf 
Aufklärung und Prävention, um Unfälle zu vermeiden und 
den Schulweg sicherer zu gestalten.
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„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder die sicherste Art, um in die 
Schule zu kommen. Doch Kinder müssen das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr erst lernen. Wir unterstützen sie mit unserem 
Schulwegtrainer dabei. Dieses digitale Angebot macht die 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger fit für den Schulweg und 
zeigt Erwachsenen sichere Alternativen zum Elterntaxi. Tatsa-
che ist, dass vor allem Elterntaxis ein besonderes Unfallrisiko 
darstellen. Deswegen appellieren wir an alle Verkehrsteilneh-
menden in der Nähe von Schulen besonders achtsam zu sein. 
Rücksichtnahme ist der beste Weg für mehr Sicherheit auf dem 
Schulweg“ sagt Burkhard Metzger, Präsident der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e.V.

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrspräven-
tion ist dabei entscheidend, um Unfälle zu verhindern. Mit dem 
Schulwegtrainer haben wir ein modernes Tool entwickelt, das 
sowohl Kinder als auch Eltern in der Verkehrserziehung unter-
stützt. Die Banner, die wir zum Schulbeginn aufstellen, lenken 
zusätzlich die Aufmerksamkeit auf die jungen und neuen Ver-
kehrsteilnehmenden. Verkehrssicherheit ist eine gemeinsame 
Verantwortung. Deshalb ist es wichtig, dass wir Kindern früh-
zeitig das richtige Verhalten im Straßenverkehr vermitteln und 
selbst als Vorbilder agieren, indem wir Rücksicht nehmen.“

Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu Fuß

•	 	Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg gemein-
sam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie 
dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die 
sichersten Routen zu identifizieren.

•	 	Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grundle-
genden Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen 
Umgebung, wie einer verkehrsberuhigten Straße. Über-
tragen Sie diese Übungen dann schrittweise auf den 
tatsächlichen Schulweg.

•	 	Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem 
Schulweg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. 
Beobachten Sie dabei, wie es mit verschiedenen Ver-
kehrssituationen umgeht, und geben Sie ihm gegebe-
nenfalls Hinweise.

•	 	Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
früh genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit 
hat, sich in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und 
Verkehrssituationen sicher einzuschätzen.

•	 	Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die 
Bedeutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass 
es immer auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schul-
weg bleibt.

•	 	Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
helle Kleidung oder reflektierende Accessoires trägt, 
besonders in den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von 
anderen Verkehrsteilnehmenden besser gesehen.

•	 	Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemeinsam 
mögliche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark 
befahrene Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und 
besprechen Sie alternative Wege, um diese zu umgehen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initia-
tive des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kom-
munen, des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für 
Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-
Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte 
und Gemeinden sowie der Partner der Verkehrssicherheitsaktion 
GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2024/2025 wur-
den landesweit zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe von 
Schulen angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die verkehrs-
unerfahrenen Erstklässler auffordern.

Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des 
Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. 
Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwach-
sene und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltens-
regeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen 
Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar.

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interes-
sierte auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und 
www.ukbw.de/schule.

Informationen – der erste Schritt, um mitreden zu können. 
Ihr Amtsblatt hält Sie auf dem Laufenden.


